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Antrag 
 
der Fraktion der CDU 
 
 
Hochschulstudium im Bereich Elementarpädagogik 
(Antrag der FDP Drucksache 15/ 3429) 
 
 
 
Der Bildungsausschuss möge dem Landtag empfehlen, dem Antrag in der folgenden 
geänderten Form zuzustimmen: 
 
Der Landtag wolle beschließen: 
 
Der Landtag spricht sich grundsätzlich für den Erhalt der bisherigen bewährten Aus-
bildung für Erzieherinnen und Erzieher an Fachschulen und die Verbindung zwischen 
theoretischer und praktischer Ausbildung aus. Der Ausbildungsgang und die Ausbil-
dungsstandards für die Ausbildung der Erzieherinnen und Erzieher sollen den Erfor-
dernissen aus den Ergebnissen von PISA angepasst werden. Sie sind so weiterzu-
entwickeln, dass der Diagnose von Sprach- und Verhaltensauffälligkeiten, motori-
schen und Konzentrationsschwächen sowie der methodischen und didaktischen 
Vorbereitung der Kinder im vorschulischen Bereich ein größerer Anteil eingeräumt 
wird, um damit dem veränderten Bildungsauftrag der Kindertagesstätten gerecht zu 
werden.  
 
Um die Durchlässigkeit im Sinne des lebenslangen Lernens zu verbessern und damit 
ein Studium im Anschluss an die Ausbildung an der Fachschule für Sozialpädagogik 
zu erleichtern, ist eine Kreditpunktevergabe (ECTS) zu prüfen. 
 
 
 
Sylvia Eisenberg 
und Fraktion 
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